
Einheitliche Maikundgebungen 
der Arbeiterbewegung

Werktätige in Stadt und Land! Männer und Frauen! Deutsche 
Jugend! Zum zweiten Male nach der Befreiung vom Hitlerfaschismus 
begeht das schaffende deutsche Volk den 1. Mai als den traditionellen 
Kampf- und Feiertag der internationalen sozialistischen Bewegung. 
Entscheidungen von größter Bedeutung stehen gegenwärtig vor 
unserem Volk. Am 1. Mai 1947 demonstrieren die Werktätigen für 
die Herstellung der politischen und wirtschaftlichen Einheit Deutsch­
lands, weil sie ohne diese Einheit nicht leben können.

Für die Einheit Deutschlands, um überall in unserem Vaterland 
den Nazismus und Militarismus auszumerzen, die Demokratie zu 
festigen und die große Not des Volkes zu lindern!

Für die Einheit der Arbeiterbewegung über alle Zonengrenzen 
hinweg, weil nur sie der Garant der Einheit Deutschlands sein kann!

Für die sofortige Bildung einer deutschen Zentralverwaltung als 
ersten Schritt zur Schaffung einer gesamtdeutschen demokratischen 
Regierung, die allein eine einheitliche Verwaltung in Politik, Wirt­
schaft und im kulturellen Leben sichern und unser Volk in die Reihen 
der friedliebenden Völker zurückführen kann!

Heraus zu den Mai-Kundgebungen für die alten Forderungen der 
Arbeiter!

Für einen gesicherten Achtstundentag! Für Arbeitsschutz, Sozial­
fürsorge und fortschrittliches Tarif recht! Für das volle Mitbestim­
mungsrecht der Betriebsräte und Gewerkschaften in der Wirtschaft! 
Für die Gleichberechtigung der Frauen! Gleicher Lohn für gleiche 
Arbeit! Für die Grundrechte der jungen Generation!

Sammelt Euch am 1. Mai zu kraftvollen Kundgebungen gegen die 
Reaktion!

Fort mit den Erzfeinden des Volkes, den Großgrundbesitzern, 
Bankiers und Monopolkapitalisten!
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